
MÖDLING Üblicherweise findet
die Preisverleihung bereits im
Herbst statt. Aufgrund der
Hochwasserkatastrophe ent-
schlossen sich die Verantwortli-
chen jedoch, die Ehrung zu ver-
schieben.

„Dort, wo die Blumen blü-
hen, blüht auch das Leben – und
genau das spürt man bei uns in
Niederösterreich in jeder Ge-
meinde, in jedem Garten und in
jedem liebevoll gepflegten
Beet“, bedankte sich Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner, ÖVP, für das vielfältige En-
gagement.

Für Landwirtschaftskam-
mer NÖ-Präsident Johannes
Schmuckenschlager ist es „seit
jeher wesentlich, den ländlichen
Raum umfassend zu stärken
und attraktive Lebensräume zu
schaffen. ‚Blühendes Niederös-
terreich‘ verbindet auf einzig-
artige Weise Schönheit, Um-
weltschutz und praktischen
Nutzen.“

Hinterbrühls Bürgermeis-
ter Erich Moser betonte in sei-

Mödling zeigt erneut
den Grünen Daumen
Die Initiative „Blühendes Niederösterreich“ ist seit Jahrzehnten
Garant für die Begeisterung von Gemeinden und Bevölkerung,
die Orte mit Blumenschmuck zu verschönern.

ner Funktion als Vizepräsident
der Wirtschaftskammer NÖ,
dass „Natur im Ort Lebensquali-
tät und attraktive Ortsbilder
schafft, die auch der regionalen
Wirtschaft zugute kommen. Ein
Ort, der blüht, unterstützt auch
unsere regionalen Unterneh-
men beim Blühen“. Stichwort:
1.600 Gärtner- und Floristenbe-
triebe in Niederösterreich und
ihre knapp 160 Lehrlinge.

Schon acht „Goldene Igel“
erstanden
Mödling ist ihrem Ruf als Gar-
tenstadt einmal mehr gerecht
geworden und hat vor Kloster-
neuburg und Baden gewonnen.
„Wir haben für ökologisches
Gärtnern, das bedeutet Verzicht
auf chemischen Pflanzen-
schutz, mineralischen Dünger
und abgebauten Torf, bereits
acht ,Goldene Igel' erhalten“, ist
der zuständige Stadtrat Leo Lin-
debner, ÖVP, stolz: „Das ist die
höchste Anzahl aller Städte im
Land. Immer wieder war Möd-
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ling unter den Besten der
schönsten Gemeinden des Lan-
des und vorne dabei, wenn es
um Innovationen im Stadtgar-
tenbetrieb ging.“

Unter anderem gefiel den
Juroren auch das neue Konzept
der Staudenbeete, wofür Möd-
ling zusätzlich einen Sonder-
preis einheimste.

Lindebner lässt nicht un-
erwähnt, dass „auch der Stadt-
baumbestand in den letzten
Jahren um mehr als 600 Bäume
erweitert werden konnte. Annä-
hernd 7.000 Klimabäume sind
im städtischen Baumkataster
erfasst.“

Summa summarum be-
dankte sich Lindebner nicht nur
bei den Verantwortlichen der
Stadtgärtnerei rund um Gorana
Rampazzo-Todorovits und Ale-
xandra Hauser, sondern auch
bei den „zahlreichen Haus- und
Gartenbesitzern, welche mit
ihren schönen Blumen- und
Grüngestaltungen Mödling zur
Garten- und Wohlfühlstadt ma-
chen“.


Wirtschaftskammer NÖ-Vize-
präsident Erich Moser, Land-
wirtschaftskammer NÖ-Prä-
sident Johannes Schmucken-
schlager, Stadtrat Leopold
Lindebner, Landeshauptfrau
Johanna Mikl-Leitner, Gorana
Rampazzo-Todorovic, Vladi-
mir Vasic und NÖ Gärtner-
Obmann Johannes Käfer.
Foto: Georg Pomaßl/LK NÖ

MÖDLING Sandra Holzingers Fir-
menjubiläum nahmen „Frau in
der Wirtschaft“ (FiW)-Bezirks-
vorsitzende Elisabeth Dorner
sowie Wirtschaftskammer-
Mödling-Bezirksstellenleiterin
Andrea Lautermüller zum An-
lass, ihr einen Besuch abzustat-
ten. Die Jubilarin eröffnete ihren

Fixpunkt in Sachen Haarpflege
Sandra Holzinger, Inhaberin des gleichnamigen
Friseursalons in der Kaiserin-Elisabeth-Straße,
feierte ihr 25-jähriges Betriebsjubiläum.

WIRTSCHAFTSKAMMER-DANK

Salon im Jahr 2000 und hat sich
seitdem einen festen Platz in der
Region erarbeitet. Besonders
heben die Wirtschaftskammer-
Damen „die langjährige Kun-
denbindung und Sandra Holz-
ingers Engagement für Qualität
und Innovation im Friseur-
handwerk“ hervor.


Dank und Anerkennung der
Wirtschaftskammer:
Elisabeth Dorner, Sandra
Holzinger und Andrea
Lautermüller. (v.l.)
Foto: WKNÖ

Rechtstipp

Kann ich Online-Käufe wie-
der stornieren?
Dr. Christoph Sauer: In den
letzten Jahren hat sich das
Kaufverhalten vieler Men-
schen stark verändert. Wa-
renkäufe erfolgen vielfach
über Online-Bestellungen.
Grundsätzlich unterschei-
den sich die rechtlichen
Merkmale eines Vertrages,
der online abgeschlossen
wird, nicht von einem Ver-
trag, der persönlich abge-
schlossen wird. Wie bei al-
len Verträgen ist es nicht
möglich, grundlos einseitig
zurückzutreten. Dennoch
gibt es besondere Regelun-
gen bei Geschäften zwi-
schen Unternehmer und
Verbraucher: So steht Ver-
brauchern ein gesetzliches
Rücktrittsrecht von 14 Ka-
lendertagen zu. Innerhalb
dieser Frist kann der Ver-
braucher ohne Angabe von
Gründen zurücktreten, eine
formlose E-Mail genügt.
Der Unternehmer ist ver-
pflichtet, über dieses Rück-
trittsrecht zu informieren.
WennderUnternehmer die-
sen Informationspflichten
nicht nachkommt, verlän-
gert sich die Rücktrittsfrist
automatisch um zwölf Mo-
nate. Nach dem Rücktritt
muss dieWare unverzüglich
zurückgesendet werden,
wobei die Kosten der Ver-
braucher trägt. Bei indivi-
dualisierten Produkten, ent-
siegelten Software-Produk-
ten, aber auch bei ver-
derblichen Waren ist der
Rücktritt ausnahmsweise
nicht möglich. Sollte sich er-
weisen, dass der Verbrau-
cherdieWareausderVerpa-
ckung genommen und eine
erste Inbetriebnahme ge-
macht hat, so kann der
Unternehmer sogar eine
Wertminderung geltend
machen. Diese Regelungen
gelten in der gesamten
EuropäischenUnion.

Eine Kooperation der NÖN
mit der Rechtsanwaltskam-
mer NÖ.www.raknoe.at

BezahlteAnzeige

Dr. Christoph Sauer
Rechtsanwalt in Krems
02732/86566 oder 86565
anwalt@riel-grohmann.at
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MÖDLING Ein Umstand, den Su-
sanne Schiller, Sprecherin der
Bildungsdirektion NÖ, auf
NÖN-Anfrage bestätigte. Das
Bundesministerium habe be-
reits einen „kommissarischen
Leiter bestellt, der die HTL naht-
los weiterführt“: Werner Kern,
im Ministerium für „Techni-
sche, gewerbliche und kunstge-
werbliche Schulen, land- und

HTL Mödling-Schulleiter
zieht sich völlig zurück
Die Affäre rund um den Förderverein der HTL Mödling ist um
eine spektakuläre personelle Facette reicher. Wie „heute“
berichtete, hat Hannes Sauerzopf alle Funktionen niedergelegt.

forstwirtschaftliche höhere
Schulen“ zuständig. Zu den
Gründen für den Sauerzopf-
Rückzug sowie zur beruflichen
Zukunft des Ex-Schulleiters gibt
es aktuell keine Infos.

Beim HTL-Förderverein –
zuständig für das Schülerheim
und die Gastronomie – soll bis
zu einer halben Million Euro
verschwunden sein – die NÖN
berichtete. Gegen den ehemali-
gen Verwaltungsbeamten, der

suspendiert ist, wird wegen Ver-
dachts der Untreue ermittelt,
Sauerzopf scheint in dem Ver-
fahren als Zeuge auf.

Parlamentarische
NEOS-Anfrage
NEOS-Nationalratsabge-
ordnete Martina Künsberg Sarre
hat bereits vor der Angelobung
der neuen Regierung eine parla-
mentarische Anfrage an den
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nunmehrigen Ex-Minister Mar-
tin Polaschek, ÖVP, gestellt.
Unter anderem will die Perch-
toldsdorferin in Erfahrung brin-
gen, „wann die Schulleitung und
die Bildungsdirektion NÖ von
den Unregelmäßigkeiten in der
Gebarung des Vereins Kenntnis
erlangt hat und welche Schritte
diesbezüglich zu welchem Zeit-
punkt gesetzt wurden?“

Und: Wie viele Lehrer und
Schüler von der Insolvenz des
Vereins betroffenen sind? „Ich
bekomme die Antworten bis
spätestens 11. April“, merkte
Künsberg Sarre im NÖN-Ge-
spräch an. Dann von Bildungs-
minister Christoph Wiederkehr,
ihrem NEOS-Kollegen.


Hannes
Sauerzopf hat
sämtliche
Funktionen
zurückgelegt.
Foto: HTL
Mödling


